
 
 
 
 

 
 

 

PRESSEMITTEILUNG 
 

104. Deutscher Röntgenkongress: Teilnehmendenzahlen auf Rekordniveau 
 
Berlin, 30.06.2023. Mehr als 9.500 Radiolog:innen, Medizinische Technolog:innen für Radio-
logie (MTR), Medizinphysiker:innen und Medizinstudierende haben am 104. Deutschen 
Röntgenkongress teilgenommen, der sich auch in diesem Jahr aus einem digitalen (RÖKO 
DIGITAL) und einem Präsenzteil (RÖKO WIESBADEN) zusammensetzte. 114 Aussteller machten 
zudem die begleitende Industrieausstellung im RheinMain CongressCenter (RMCC) zu einem 
erneuten Publikumsmagneten.  
 
Der RÖKO DIGITAL fand vom 1. März 2023 bis zum 24. Juni 2023 statt. Mittwochs, donnerstags 
und samstags hatten die Arbeitsgemeinschaften und Foren der Deutschen 
Röntgengesellschaft (DRG) sowie die Deutsche Gesellschaft für Neuroradiologie (DGNR), die 
Deutsche Gesellschaft für Interventionelle Radiologie und minimal-invasive Therapie (DeGIR) 
und die Deutsche Gesellschaft für Medizinische Technolog:innen für Radiologie (DGMTR) 
radiologische Fortbildung in ihrer gesamten Breite angeboten. Alle Webinare wurden 
aufgezeichnet und sind für DRG-Mitglieder, die den RÖKO DIGITAL gebucht haben, in conrad, 
der digitalen Lernplattform der DRG, abrufbar. 
 
Der Präsenzkongress RÖKO WIESBADEN fand wie gewohnt über Christi Himmelfahrt vom 17. 
bis zum 19. Mai 2023 im RheinMain CongressCenter (RMCC) statt. Hier präsentieren die AGs, 
Foren und Netzwerke sowie die genannten Fachgesellschaften ihre jeweiligen „hot topics“ zur 
Fortbildung. Bereichert wurde das Programm außerdem durch zahlreiche wissenschaftliche 
Sitzungen sowie dialogische Formate zu hochaktuellen Themen wie beispielsweise der 
Krankenhausreform.  
 
Mit 5.100 Teilnehmenden im digitalen Teil sowie 4.500 Teilnehmenden in der Präsenzausgabe 
bewegte sich der 104. Deutsche Röntgenkongress auf Rekordniveau. „Dies sind 
herausragende Zahlen, die ich so nicht erwartet hätte und die sogar die Zahlen aus Vor-
Pandemie-Zeiten weit übertreffen“, erklärt die Kongresspräsidentin, Univ.-Prof. Dr. Christiane 
Kuhl. Das Motto des diesjährigen Deutschen Röntgenkongresses lautete „Abenteuer 
Forschung“. „Der 104. Deutsche Röntgenkongress hat verdeutlicht, dass die Radiologie für 
eine Vielfalt der Methoden, klinischen Anwendungen und nicht zuletzt auch für Vielfalt in der 
Forschung steht. Letzteres habe ich als Präsidentin des Kongresses versucht, besonders 
hervorzuheben, denn Forschung ist – wie für andere Disziplinen auch – unsere 
Lebensgrundlage.“ 
 
Der Kongress machte jedoch auch eine andere Entwicklung innerhalb der Radiologie sichtbar: 
„Wir sind jünger, weiblicher und auch interkultureller geworden. Anders gesagt: Wir stehen 
mittlerweile sichtbar für gelebte Vielfalt“, so Professorin Kuhl.“ 
 



 
 
 
 

 
 

Der 105. Deutsche Röntgenkongress 2024 findet vom 1. März bis 22. Juni als Digitalkongress 
und vom 8. bis 10. Mai als Präsenzkongress im RMCC in Wiesbaden statt. Er ist zugleich der 
10. Gemeinsame Kongress von DRG und ÖRG. 
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